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Grenzkontrollen zu Österreich:
Wirkungslos und ohne Asylanträge!
Deutschland führt ab dem 16. Mai 2025 verschärfte

Grenzkontrollen zu Österreich ein. Während die Situation
entspannt bleibt, plant die neue Regierung Änderungen in

der Migrationspolitik, darunter Abschiebungen.

Österreich - Am heutigen Tag hat Deutschland verschärfte
Grenzkontrollen an der Grenze zu Österreich eingeführt. Diese
Maßnahme, ins Leben gerufen von der neuen Bundesregierung
unter Innenminister Alexander Dobrindt, sollte einem
vermeintlich erhöhten Migrantenaufkommen entgegenwirken.
Laut dem österreichischen Innenministerium ist jedoch die
Situation an der Grenze weiterhin entspannt. Es wurden bisher
keine nennenswerten Änderungen im Grenzverkehr festgestellt,
und die deutschen Kontrollmaßnahmen führten nicht zu
Anstiegen bei Asylanträgen in Österreich oder Rückübernahmen.

Die Initiativen Dobrindts spiegeln einen wandlungsfähigen Kurs



in der deutschen Migrationspolitik wider. So fordert der
Innenminister ein konsequenteres Vorgehen an den Grenzen,
inklusive geplanter Abschiebungen nach Syrien und Afghanistan.
Binnen der ersten zwei Tage nach Einführung der Kontrollen
wurden 19 Asylsuchende an den deutschen Grenzen
zurückgewiesen. In der politischen Landschaft wird dieser Schritt
unterschiedlich aufgenommen: Der österreichische
Wirtschaftsminister Wolfgang Hattmannsdorfer hat den
Kurswechsel begrüßt, während der europarechtsexperte Walter
Obwexer auf mögliche rechtliche Probleme hinweist. Er sieht die
Anordnung von Dobrindt als möglichen „Asylstopp“.

Widersprüchliche Ansätze in der deutschen
Migrationspolitik

Friedrich Merz, der Vorsitzende der Union, hatte im Wahlkampf
eine Asylwende und ein „faktisches Einreiseverbot“
versprochen, obwohl das Grundrecht auf Asyl im
Koalitionsvertrag mit der SPD unangetastet bleibt. Union und
SPD haben sich auf Zurückweisungen in Asylfällen geeinigt,
allerdings nur in Abstimmung mit europäischen Nachbarn. Dies
wird durch die kritische Haltung von Ländern wie Polen und
Österreich kompliziert, welche solchen Maßnahmen skeptisch
gegenüberstehen und deren Umsetzbarkeit in Frage stellen.

Laut den neuen Regelungen sollen die Grenzkontrollen bis zur
EU-Asylreform, voraussichtlich bis 2026, verlängert werden.
Zudem wird die Liste der sicheren Drittstaaten um Länder wie
Algerien, Tunesien, Indien und Marokko erweitert. Infolgedessen
werden freiwillige Aufnahmeprogramme für Geflüchtete aus
Afghanistan gestrichen, und insgesamt sollen Rückführungen
steigen, insbesondere für Straftäter.

EU-weite Standards und Herausforderungen

Um die Asylentscheidungen zu stärken, stimmte das EU-
Parlament im April 2024 einem neuen Grenzverfahren für



Asylentscheidungen an den EU-Außengrenzen zu. Dieses
Verfahren soll der schnellen Beurteilung von Asylanträgen
dienen und umfasst strenge Richtlinien, ob ein Antrag als
unbegründet oder unzulässig erachtet wird. Ein zentrales Ziel ist
es, die Bearbeitung solcher Anträge innerhalb von zwölf Wochen
abzuschließen, damit abgelehnte Antragsteller rasch
zurückgeschickt werden können.

Allerdings gibt es auch Bedenken bezüglich der Bedingungen
unter denen Asylsuchende während dieses Verfahrens
behandelt werden. Forderungen nach angemessenen
Aufnahmebedingungen für Familien mit Kindern und gratis
Rechtsberatung für Antragsteller stehen im Raum. Diese
Maßnahmen werden als essenziell erachtet, damit die
Grundrechte der Asylsuchenden nicht verletzt werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Entwicklungen an
der deutsch-österreichischen Grenze nicht nur lokale, sondern
auch erhebliche europäische Dimensionen haben. Die neuen
Maßnahmen könnten langfristige Auswirkungen auf den Umgang
mit Asylbewerbern und die Grenzsicherung innerhalb der EU
haben.

Für weiterführende Informationen besuchen Sie bitte:
Kosmo, Süddeutsche, Europäisches Parlament.
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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